
lnstallationstechnik

Ausgezeichnet mit dem Innovationspreis der R+T 2009

Marantec Garagentorantrieb mit
blueline-Technologie

Auf der Weltleitmesse für Rollladen, Tore und Sonnenschutz
R+T in Stuttgart, die vom 10. bis 14. Februar 2009 stattfand,
präsentierte auch der international tätige Antriebs- und
Steuerungsspezialist Marantec seine Neuheiten.

Für seine zum Patent angemeldete lllue ine-
Technologie. wurde l\,4arantec rnit dem
begehder lrrovariorso e s i1 oe' Karego-
rie "Energieeffizienz, ausgezeichnet.

Energieeffizienz, Sicherhe:t und
Komfort
Marantec Antriebssysterne mit der neuen
ilro\,alive1 L'rd paLertielen blLefle-Tach
lolog a sino aKuel oie enegieefrieqtester.

denr sie benöIoen fL' die Scl-ersrellurg d^r
Betriebsbere tschaft nur ein l\,4inimum an
Energie von nur 0,3 Watt; das s nd mehr als
90 oo FleqieeirsparJng gegenLbe. Stan
da danLrebpr. Gaicnzdrg garanLreren 5ie
die oe manente Verfugbar(er alle' Siche
he ts- und Kornfortfunktionen.

So funktioniert die Marantec
blueline-Technologie
Bild ich gesehen zieht das Antriebssystem
eigenständig den Netzstecker, d.h. es
trennt sich sebständig von der Netzver
sorgung. mfner dann und so lange der
Antrieb n cht benöt gt wird.
De Technoogie basled auf dem von lvla-
rantec entwckelten akt ven Schlafmodus.
lm Stand by l\,4odus werden a le Verbrau
cher abgeschaltet. Das System legt sich

Bluelne Entwicker Jens Hornberg (links) und
lvltglied der Unternehmens eitung Frank Kiefef

sch afen, alerdings aktv. Bekommt das
System im Sch afmodus einen Irnpuls, zum
Beispiel durch einen Handsender, st es au-
genbl cklich zu 100 % funktionstüchtig.
Der akt ve Sch afmodus wird über enen
integierten Energiespeicher versorgt, der
sch bej Bedaff eigenständg mit dem
Stromnetz verbindet, sich lädt und weder
\o- NeLr rren.i. Das ei^ziga'l qe I geo-,s
dieser Verfahrensweise ist en extrern
energleetf izientes Antr ebssystem.
Der Wirkungsgrad wird um ein Vielfaches
gestelgert, da keine Verluste am Netztel
während der Stand lly Betriebszeiten
rnehr entstehen. Der Stand by Betrieb
stellt bei herkömrnlich genutzten Antrleben
den Grosste I der tägichen Betriebsart dar,
üb icherweise über 23,5 Stunden arn Tag.
Dar Fnergiespeicher wrd dealF'u,eise
während der aktiven Betriebszeten des
-ra'r I ebs geldde'l. n d eser ,/eil w ro d e
Verbindung zum Stromnetz hergestellt,
um die Torbewegung durchzuführen.
DJ'ci de'r wesertlch nred'igerer Fre'gie
verb'aLch der flekLronrf währe'rd de.
SLand-bv BetriebsTciten kann der Erergie-
spelcher optimal an den gerngen Ver-
brauch angepasst werden. Dies trägt zu
sätzllch zur Erhöhung der Energieelfizienz
bei, da ene Uberdlmens onierung nicht
notwend g st.
Ene ntegriede nteligente Ladeüberwa-
chLrq sLelt sicl-er dass opr Frergiespe-
cl'e- mmer die benoligte E1e'g em^rge
zJ' Ve4Lg,r'rg srelen harn. Lrabhä1gg
von der Nutzung der Toranlage.
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